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oder: Was nicht ist kann ja noch werden....

Von Azraels_Daughter

Kapitel 5: Kapitel 5: Hasendämon

Sooo, das Kap ist jetzt etwas kurz aber egal^^. Meine Leser freuen sich auch über
kurze Kapitel,ne???
Ich hab mir irgendwie ein Kreativitätstief eingefangen, aber bin dabei es zu kurieren,
egal, bis zum Ende des Kapitels^^

Kapitel 5: Hasendämon

Ich wachte durch meine Kopfschmerzen auf. Das ist aber nicht mein Zimmer, dachte
ich im ersten Moment, bis mir einfiel, das ich ja bei Neo eingeschlafen war. Ich lag,
eingemummelt in einer warmen Decke, auf der Couch und sah mich um. Neo schlief
anscheinend noch, denn es war alles noch abgedunkelt vom Vorabend. Das Gespräch
hatte länger gedauert als ich dachte. Nachdem Neo fertig war bin ich fast sofort in
Tiefschlaf gefallen. Das mich Neo nicht einfach rausgeworfen hatte wunderte mich.
Wie viel Uhr es wohl war? Ich stand vorsichtig auf und versuchte in dem schwachen
Licht etwas zu erkennen. An der gegenüberliegenden Wand hing eine Uhr. Da ich sie
so nicht erkennen konnte, ging ich näher ran. Plötzlich stolperte ich über etwas. Ich
erschrak und fiel auf mein Hinterteil vor Schreck. Da bewegte sich das Etwas, und ich
erkannte, das es ein Mensch von größerer Statur war. Noél!! In diesem Moment ging
bei Neo’s Bett Licht an und er blinzelte in unsere Richtung. „Was ist denn los? Noél?
Was machst du denn hier?!“ wollte Neo noch halb schlaftrunken wissen. Noél zuckte
erst zusammen und antwortete nach ein paar Sekunden „Ich…keine Ahnung, wo bin
ich hier eigentlich?“ Verwirrt sah er zuerst mich und dann Neo an.
„Du bist in meinem Zimmer in der Ostfront“, klärte Neo ihn auf, „und wenn ich richtig
liege ist dein Zimmer in der Westfront, oder?“ „Ja, das weiß ich auch…... in deinem
Zimmer? Dann hast du eine Freundin oder wer ist das?“ Noél hatte sich wieder
gesammelt. „Nein, die ist ganz sicher nicht meine Freundin, ich frage mich, wer mich
das denn noch alles fragt. Und ja mein Lieber in MEINEM Zimmer.“ Neo war jetzt auch
wach. Jedenfalls größtenteils. Hatte er ‚mein Lieber’ gesagt? Vielleicht war er ja doch
schwul… hoffen wir es mal nicht. „Ach, ein One Night Stand, oder was?“ Noél war fast
genauso sarkastisch wie Neo. „Nein! Bist du blöde oder was? Du weißt genau das mir
so was nie einfiele und mit der gleich gar nicht! Schau sie dir doch mal genau an!“ Neo
war jetzt ganz wach, ich auch. „Na vielen Dank! So schlimm sehe ich nun auch wieder
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nicht aus! Und ich halt eh nichts von…“ Was war Neo eigentlich? Wenn ich an unsere
erste Begegnung zurückdenke, sah er wie ein Engel aus, aber wenn man von seinem
Mundwerk ausgeht, ist er sicher keiner. Oh, Gott mir schwirrte der Kopf und meine
Kopfschmerzen ließen auch nicht nach. „Von was?“ fragte Neo mich scharf. „Ich… ich
weiß es nicht. Was bist du eigentlich? Kein Mensch kann in so einem hellen Licht
strahlen!“ Jetzt begann ich durchzudrehen. Meine Kopfschmerzen hämmerten in
meinem Schädel wie auf Holz. Gleich würde ich umkippen. „Was ich bin?“, Neo und
Noél grinsten sich an, „tja, Kleine, das wüsstest du wohl gerne, was?“ Seine restlichen
Worte verstand ich nicht mehr, ich war wie weggetreten. Ein beruhigendes Gefühl
breitete sich in mir aus und ich fiel in Ohnmacht.
„Sie ist umgekippt“, Noél sah Neo etwas skeptisch an, „Fällt bei dir eigentlich alles um
was weiblich ist?“ „Nein, Noél, das tut es nicht, aber anscheinend hat sie immer noch
Kopfschmerzen oder was weiß ich“ Neo seufzte und stand auf um Cassandra zurück
auf die Couch zu legen. „Noél, wärst du so freundlich und würdest die Rollläden
hochziehen?“
„Ja, Neo-sama, sofort“ Noél grinste und zog die Rollläden auf. „Warum bist du jetzt
eigentlich hier?“ „Keine Ahnung. ich wollte ja nicht einmal zu dir. Aber wenn ich schon
mal da bin, kann ich ja bei dir frühstücken, oder?“ „Ja, von mir aus, aber Karotten und
Salat habe ich nicht da. Trinkst du Milch?“ „Ja, komischerweise esse ich zum Frühstück
nie Karotten und Milch trinke ich Sehrwohl.“ „Dann ist es ja gut. Den Weg in die Küche
findest du ja alleine. Ich geh kurz ins Bad. Räum aber meinen Kühlschrank nicht
komplett leer, hörst du?“ „Ja, so verfressen wie du bin ich ja nicht.“ Beide lachten

Und Schluss^^ Nein, nicht mit der FF, nur mit dem Kap^^ Wäre ja ein komisches Ende,
oder? XD
Falls jemand irgendwo Fehler findet, soll er es mir sagen ,ja? Danke^^
Und schon fällt mir nix mehr ein, also, bis denne^^
die amariel

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/79714/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/79714

